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Ein Ausschnitt aus dem Kindergartenalltag

Spass am Wasser in
allen Dimensionen

In meiner Arbeit mit den Kindern ist es mir ein grosses Anliegen,

Bezüge zu schaffen: - zur Natur; - zur Umgebung; -
zum Alltag; - zur Jahreszeit. Bei jedem Thema versuche ich
die verschiedensten Erfahrungsbereiche miteinzubeziehen.
Je nach Thema und Interesse der Kinder ist der eine oder
andere Bereich ausgeprägter, z.B. rhythmische Spiele, Lieder,
persönliche Bildergeschichte, Erfahrungen in der nahen
Umgebung des Kindergartens, Malen, Theater usw.

Welches Kind im Kindergartenalter

fühlt sich nicht angesprochen

vom Element Wasser?
Wenn ich die Kinder frage, was
ihnen zum Wasser in den Sinn

kommt, sprudelt's wie aus einem
Wasserhahnen heraus: Wasserpfütze

zum Spritzen und Pflot-
schen, Wassertropfen; Regen;

M. Kolp, Kindergarten, Andeer

wenn der Schnee schmilzt gibt es

viel Wasser; das Wasser kommt aus
den Wolken; auch zum Wasserhahnen

heraus; ich habe neue violette
Regenstiefel bekommen; und ich
kann schon tauchen; es gibt Wasser
im Meer, im See, im Bergbach; ich

spiele gern am Bach, dann staue
ich das Wasser oder baue eine
Brücke usw. usw. usw.

Die Gedanken, die nur mit
sehr viel Phantasie etwas mit Wasser

zu tun haben oder die ganz
abschweifenden Gedanken waren
nicht weniger wichtige und
interessante Themen. Aber genau das
ist für mich der Kindergarten-
Alltag, eine geballte Ansammlung
von Gedanken, Regungen, Ängste,
Ideen, Wünsche, Aggressionen,
Freude, Kämpfe, Lust am Tun,
Spontanität usw. Das Thema gibt
mir eine gewisse Rahmenbedingung.

Darin aber eine Flexibilität
zu behalten, evtl. ganz spontan

etwas Vorgesehenes wegfallen zu

lassen, zugunsten eines aktuellen
Themas, Freiräume für momentane

Interessen offen zu lassen und

23 individuelle Persönlichkeiten

wahrzunehmen, gehören täglich

zu meinen lebhaften, jedoch sehr

interessanten Herausforderungen.

Wasser

Woher kommt all das Wasser um

uns herum?
fragte der kleine Fisch den grossen
Fisch.

Das kommt alles vom Himmel,
antwortete der grosse Fisch.
Es fällt als Regen auf unsere Welt.

Es sammelt sich in Bächen,
in Flüssen,
in Strömen

und fliesst in die Seen und Meere.

Das Wasser ist unser Zuhause.
In ihm finden wir alles, was wir

brauchen.



Es gibt Salzwasser,
und es gibt Süsswasser.

Es gibt stehendes Wasser
und fliessendes Wasser
und wogendes Wasser
und tobendes Wasser.

Es gibt seichtes Wasser
und tiefes Wasser
und helles Wasser *«S5i
und dunkles Wasser.

Es gibt Wassertröpfchen J, ^ffif
und Wasserfäden \\ V"

und Wasserlachen r
und Wasserstrassen \

Gibt es nicht auf einmal zuviel Wasser?

fragte der kleine Fisch.

Jedesmal, wenn Regen fällt, gibt es

doch mehr Wasser.

Nein, antwortete der grosse Fisch,

die Wärme der Sonne holt jeden
Tag viel Wasser in die Luft zurück
und zieht es hinauf in den Himmel.
Es sammelt sich in den Wolken zu
feinen Tropfen, die immer grösser
werden. Und eines Tages lässt die
Wolke die Tropfen los, und das

Wasser fällt wieder als Regen auf
unsere Welt.
Ausserdem brauchen wir alle Wasser.

Alle Pflanzen und alle Lebewesen

im Wasser, und alle Pflanzen
und alle Lebewesen auf der Erde

brauchen Wasser, jeden Tag.
Ohne Wasser könnte niemand und
nichts leben.
Wasser ist gut.
Ja, sagte der kleine Fisch, Wasser ist

gut, und er nahm einen grossen
Schluck davon.

und Wasserfälle
und Wasserflächen
und Wasserfluten.
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